
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
Ihnen wird sicherlich auffallen, dass 
unser Steinbock sich nochmals verän-
dert hat. Bisher hat sich unser Stein-
bock aufgrund von Kostengründen 
immer in einem schwarz-weißen 
Outfit gezeigt. Nun haben wir uns 
entschieden, die Qualität in diesem 
Bereich zu verbessern. Gerade die 
Ablichtungen und Bilder waren teil-
weise von sehr schlechter Qualität, so 
dass die wichtigen Fakten und Informationen schwer erkenn-
bar waren. Durch die Anzeigenschaltung von örtlichen Unter-
nehmen hat sich der verfügbare finanzielle Rahmen geändert, 
so dass der Steinbock jetzt in Farbe veröffentlicht werden 
kann. 
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle schon einmal herzlich 
bedanken. Ich sehe es sehr positiv, dass sich in einer Gemein-
debroschüre auch die Unternehmer darstellen können, da Sie 
auch ein wesentlicher Bestandteil der Gemeinde sind und wir 
Ihnen viel zu verdanken haben. 
Auf der anderen Seite können sich auch die Bürger über das 
breite Spektrum der verschiedenen Gewerke informieren, die 
sich im direkten Umfeld befinden. Nutzen Sie die Möglichkeit 
und berücksichtigen Sie diese bei Ihren Einkäufen und Aufga-
ben, dann profitieren wir alle in der Gemeinde davon! In der 
Hoffnung, dass dieses neue Erscheinungsbild einen breiten 
Zuspruch findet, wünsche ich Ihnen wieder viel Spaß beim 
Lesen des Steinbocks. Bei Anregungen dürfen Sie mich gerne 
unter reischl@hebertshausen.de kontaktieren!

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen

Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister
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Anonyme Briefe ans Rathaus 
Von Zeit zu Zeit erreichen uns anonyme Briefe im Rathaus, um auf 
angebliche Missstände oder Fehlverhalten von Grundstückseigentü-
mern hinzuweisen. Lt. § 17 Abs. 2 der Allgemeinen Geschäftsord-
nung für Behörden des Freistaats Bayern werden Eingänge, die die 
absendende Stelle nicht oder unzureichend erkennen lassen, grund-
sätzlich nicht bearbeitet. Wir garantieren Ihnen, dass man mit be-
rechtigter Kritik jederzeit bei uns im Rathaus eine offene Türe vorfin-
det und wir stets bemüht sein werden, der Sache nachzugehen. Aus 
diesem Grund ist es nicht notwendig, sich hinter einem Deckmantel 
zu verstecken! Wir bitten hierbei um Ihr Verständnis und hoffen auf 
ein vertrauensvolles Miteinander.

2. Ausgabe 2016

Die Durchführung der Maßnahme ist im Herbst 2016 geplant. Die 
Gemeinde beabsichtigt den bisherigen Verlauf des Radweges (ge-
strichelte Linie) zu verändern. Der neue Radweg (durchgezogene 
Linie) hat eine engere Anbindung an Hebertshausen und die Amper 
und macht dadurch unsere schöne Naturlandschaft noch zugängli-
cher. 

Verlegung Ammer-Amper-Radweg

Entsorgung von Speisefetten in 
haushaltsüblichen Mengen
Kleinere Mengen Koch- und Bratfette, sowie Speiseöle aller Art 
gehören in den Restmüll. Pfannen und Salatschüsseln lassen sich 
hierzu leicht mit Papierküchentüchern oder gebrauchten Servi-
etten auswischen. 
Kontinuierlich anfallende, größere Mengen Speisefette z. B. 
vom Frittieren sollten jedoch gesammelt und in verschließbaren 
Behältnissen (Glas oder Plastik) in den Recyclinghöfen des Land-
kreises Dachau abgegeben werden. Von dort aus werden sie 
einem Entsorgungssystem zugeführt. 
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MARKISEN
SONNENSEGEL
GLASDÄCHER
INSEKTENSCHUTZ

08131-2996680

Info@veit-bauelemente.de      
www.markisen-dachau.de
www.veit-bauelemente.de

seit 1997 

Ihr kompetenter  

Partner für  

Sonnenschutz

veitBeratung + Planung
Verkauf + Montage

Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen
Am Weinberg 1
85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0
Telefax 0 81 31 / 2 92 86-2 00
mail@hebertshausen.de
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick:
Bürgermeister
Herr Reischl -1 00
Vorzimmer Fr. Heigl -1 10
Vorzimmer Fr. Stark -1 11

Bauamt
Hr. Bachmaier -1 70
Hr. Höft -1 40
Fr. Orthofer -2 10

Bücherei
Fr. Poeltl, Fr. Möller -2 90

Bürgerbüro
Fr. Dürr -2 30
Fr. Huber -1 90
Fr. Karg -2 20

Kasse
Fr. Alberger -2 40
Fr. Mayr -2 80

Personalamt
Fr. Stadtler -1 20

Hauptverwaltung
Hr. Grabl -1 30
Fr. Messner -1 80

Kämmerei
Fr. Avagliano -2 70
Hr. Weigl -2 60

Steuerstelle, Abgabenverwaltung
Stefanie Dürr -2 30
Barbara Huber -1 90

Verkehrsüberwachung
Hr. Schönstetter -1 60

Bauhof 0 81 39 / 18 19

Kläranlage 0 81 39 / 68 37

Wichtiger Hinweis aus dem Rathaus: Am 21. Juli 2016 ist das Rathaus sowie alle anderen 
Einrichtungen der Gemeinde wegen eines Betriebsausfluges geschlossen.

Sozialfond
Miteinander – Füreinander 

Während bei Ihnen die Vorbereitungen 
auf den kommenden Urlaub bestimmt 
auf Hochtouren laufen, blickt die Arbeit 
im Sozialfond bereits auf den Beginn des 
neuen Schuljahres. 

Durch Ihre Spenden im Sozialfond wer-
den auch heuer wieder Kinder aus ein-
kommensschwachen Familien mit Aus-
stattung für den Unterricht zu Beginn 
des Schuljahres unterstützt. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre 
geleisteten Spenden und hoffen auch 
weiterhin auf Ihre Unterstützung um 
noch weitere Hilfe leisten zu können. 

Spendenkonten:
Sparkasse Dachau
IBAN: DE73 7005 1540 0280 0931 96
BIC: BYLADEM1DAH

Volksbank Dachau
IBAN: DE65 7009 1500 0100 7029 00
BIC: GENODEF1DCA
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Das Landratsamt Dachau appelliert:

Hunde in der freien Natur jetzt an die Leine

Anlässlich der begonnenen Hauptbrut- 
und Setzzeiten bittet das Landratsamt 
Dachau alle Hundehalter bei ihren Aus-
flügen und Spaziergängen in freier Natur 
ihre Lieblinge an die Leine zu nehmen.

Ferienprogramm 2016 ist da
Das neue Ferienprogramm Pfingsten/Sommer 2016 ist ab  
sofort erhältlich, unter www.entalo.de abrufbar und on-
line buchbar. 

Auch deren Bezahlung kann online vorgenommen werden. Bei 
einigen Veranstaltungen ist die Anmeldung und Bezahlung nur 
über den angegebenen Ansprechpartner möglich. 
Die einzelnen Informationen hierzu entnehmen Sie bitte den 
Angeboten. Wir danken allen Vereinen, Verbände und Privat-
personen sehr herzlich für Ihre Unterstützung, dass auch dieses 
Jahr wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm angebo-
ten werden kann. Ein herzliches Dankeschön geht auch an den 
Zweckverband Kinder- und Jugendarbeit, der sowohl mit eige-
nen Programmpunkten zur Vielfältigkeit des Angebots beigetra-
gen hat, sowie für die Organisation und Abwicklung des gesam-
ten Ferienprogramms.

Freilaufende Hunde, ob groß oder klein, führen zu verstärktem 
Stress und einer Beunruhigung der freilebenden Tierwelt. Nicht nur 
heimisches Wild wird beunruhigt. Auch bodenbrütende Vögel wer-
den beim Brüten gestört und Jungvögel können vertrieben werden. 
Daher sollte insbesondere in zusammenhängenden Wiesengebieten 
sowie im Wald und an Waldrändern durch ein Anleinen wirksame 
Vorsorge zum Wohl der heimischen Tierwelt getroffen werden. Oft 
sind die brütenden Vögel auf wenige Meter für den Menschen nicht 
wahrnehmbar, für die Hundenase jedoch schon.

In den Naturschutzgebieten „Weichser Moos“ und „Schwarzhölzl“ 
ist das freie Laufenlassen von Hunden ganzjährig verboten. Im Land-
schaftsschutzgebiet „Glonntal“ ist es in der Zeit von 1. März bis  
15. Juli verboten, Hunde in den vier besonders ausgewiesenen 
Kernzonen frei laufen zu lassen. Dies sind die Gebiete nördlich und 
südlich der Glonn zwischen Petershausen und Herschenhofen sowie 
südlich der Glonn zwischen Weichs und Jedenhofen sowie zwischen 
Jedenhofen und Asbach und das gesamte Arnbacher Moos. Zuwi-
derhandlungen gegen diese Schutzvorschriften stellen Ordnungs-
widrigkeiten dar, die mit Geldbuße geahndet werden können und in 
den vergangenen Jahren bei uneinsichtigen Hundehaltern leider 
auch schon geahndet werden mussten. Entsprechende Verbote sind 
auch für besondere Kernzonen im Umfeld von Biotopen im Kren-
moos zwischen Karlsfeld und dem Schwarzhölzl geplant, denen  
z. B. eine besondere Bedeutung für den immer seltener werdenden 
bodenbrütenden Kiebitz zukommt. 

Einschlägige Regelungen und Verbote sind im Übrigen auch in kom-
munalen Satzungen zur Benutzung von Erholungsgebieten wie z. B. 
am Waldschwaigsee, am Karlsfelder See sowie am Stadtweiher und 
an der Schinderkreppe in Dachau verankert.
Strenge Vorschriften enthält auch das Bayerische Jagdgesetz. So 
kann auch mit Geldbuße belegt werden, wer einen Hund in einem 
Jagdrevier frei laufen lässt und dieser sich dem tatsächlichen Einwir-
kungsbereich seines Halters entzieht. Auch wenn man darauf ver-
traut, dass der Hund einem Zuruf Folge leisten wird, kann jedoch 
gerade eine frische Wildspur den natürlichen Jagdinstinkt wecken, 
was vielfach zu einem „Ausbüchsen“ des Hundes und zu einem 
Verfolgen und Hetzen des Wildes führt. Auf die abschreckenden 
Beispiele und schockierenden Bilder und Schlagzeilen über das Het-
zen und Reißen zweier trächtiger Rehe in einem Waldstück nahe 
Bergkirchen Mitte März sowie bei Rettenbach Anfang April wird 
vom Landratsamt verwiesen. Gerade trächtige Rehe sind wegen ih-
rer Schwerfälligkeit leichte Opfer. 

Aber auch bei geglückter Flucht ist für das Wild ein Verfolgen und 
Hetzen durch einen Hund mit extremem Stress verbunden. 
Sicherstes Mittel dieses zu vermeiden und den Hund in der freien 
Natur auch wirksam zu beaufsichtigen – so das Landratsamt – ist 
das Anleinen.

Bürgerstiftung
Die Gemeinde freut sich sehr, dass wieder Vereine bei Ihrer wich-
tigen Arbeit unterstützt werden können. In der letzten Sitzung 
der Bürgerstiftung Hebertshausen am 05.04.2016 wurde die 
Förderung von zwei vorliegenden Anträgen genehmigt. Die 
Übergaben der Zuwendungen werden Sie aus der örtlichen 
Presse entnehmen können. 
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Bericht des Kindergartens St. Peter

Ausflug zum Wildpark nach Poing

Zwei Busse brachten uns zu unserem Aus-
flugsziel. Nach einer Stärkung mit der selbst 
mitgebrachten Brotzeit aus dem Rucksack 
machte sich eine ausgelassene „Horde“ gut 
gelaunter Kinder und Erzieher auf den Weg 
durch den Park. Die erste Überraschung gab 
es schon im Waldstück. Die Kinder mussten 
lachen, als ihnen die Futtertüten regelrecht 
von den Rehen aufgerissen und aus der 
Hand gerissen wurden, hatten sie doch eher 
mit scheuem Verhalten der Tiere gerechnet. 
Auch ein ganzes Rudel Wölfe konnten wir 
beobachten. Sie spielten ausgelassen ganz 
nahe am Zaun. Am Areal der Bären mussten 
wir ein bisschen Geduld aufbringen. Die Kin-
der mutmaßten, sie wären noch im Winter-
schlaf. Doch plötzlich tauchte die Bärenfami-
lie auf. Und auch ihnen konnten wir auf 
kurze Distanz beim Umhertollen zusehen. 
Nachdem wir viel umhergewandert waren 
und viele Tiere entdeckt hatten, steuerten 
wir den vielbegehrten Abenteuerspielplatz 
an. Die Kinder konnten dort Brotzeit ma-
chen und sich austoben. Auch Hühner ge-

Simon u. Barbara Wallner 
Goppertshofen 5 
85241 Hebertshausen

Tel.: 0 81 31/7 92 12 
Fax:  0 81 31/8 14 56
info@wallners-bioputen.de

Hofverkauf:
Do., Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

www.wallners-bioputen.de

Bioputen
Spezialitäten aus eigener Herstellung

ALTE DORFSTR. 7, 85241 HEBERTSHAUSEN
Tel. 0 81 31/1 54 71 · Mobil 01 76 / 50 41 70 84 · Fax 0 81 31/31 66 47 · ruskerg@gmx.de

GERÜSTBAU
GERÄTE- UND  
ANHÄNGERVERLEIH

FA. GÜNTER RUSKER

Groß war die Vorfreude auf den  
langgeplanten Ausflug zum Wildpark 
nach Poing, ebenso die Hoffnung auf  
warmes, trockenes Wetter – leider 
vergebens.

Befragung im Kindergarten St. Peter
Für das laufende Kindergartenjahr wurde eine Elternbefragung für den Kindergarten  
St. Peter durchgeführt. Diese sollte der stetigen Verbesserung unseres Angebotes und 
der Qualität dienen. Die Ergebnisse waren erfreulich und überwiegend positiv. Gerne 
können die Ergebnisse auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden. Ein klei-
ner Kritikpunkt war der begrenzte Spielraum für die Kinder im Kindergarten. Durch 
Gespräche mit den Nachbarn Anton und Klaus Wallner konnte eine Fläche von 200 m² 
hinzugepachtet werden. Das bedeutet, dass wir voraussichtlich ab Sommer 2016 den 
Kindern eine Verdoppelung der bisherigen Außenanlagen zur Verfügung stellen kön-
nen. Danke an die Herren Wallner für die unproblematischen Verhandlungen und Ge-
spräche, um diese Erweiterung zu ermöglichen. Die Fläche wird als Rasen fläche zur 
Verfügung gestellt um das Toben und Spielen bestmöglich gewährleisten zu können. 
Bald soll auch in der Kinderkrippe eine Befragung durchgeführt werden!

sellten sich zu uns und freuten sich auf die 
Getreidekörner aus den Futtertüten. Gott 
sei Dank haben die Rehe noch ein bisschen 
was übrig gelassen! Wie schnell verging die 
Zeit! Nach dem Spielplatzaufenthalt muss-
ten wir uns wieder auf den Rückweg ma-
chen. Zufriedene, müde Kinder stiegen in 
die Busse. 

Bei der Ankunft durften einige Kinder 
von ihren Mamas aufgeweckt werden. 
Alle – Kinder wie Erzieher – waren sich 
einig, dass es schlechtes Wetter eigent-
lich gar nicht gibt, nur schlechte Klei-
dung.
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Wiedereinstieg ins Berufsleben geplant?

Thea Tomics
Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG 
Krautgartenstraße 32
85241 Hebertshausen
Telefon (0 81 31) 2 12 05
Telefax (0 81 31) 3 26 64 31
therese.tomics@web.de 

I ch  be ra te  S i e  und  he l f e 
Ihnen  ge rne .

HANS GASTEIGER
KFZ-MEISTERBETRIEB

• Kfz-Reparatur
• Unfallinstandsetzung
• Kfz-An- und -Verkauf
• Reifenservice
• Autoglasservice

Haimhauser Str. 17
85241 Ampermoching
Tel. 0 8139/3 21

Bericht des Helferkreises Asyl Hebertshausen

Fahrradwerkstatt des Helferkreises Asyl  
Hebertshausen wird erwachsen
Nach drei Jahren Mobilitätshilfe für unsere Asylbewerber öffnet die Fahrrad-
werkstatt des Helferkreises Asyl Hebertshausen ihre Türen für alle Bürger. Die 
Fahrradwerkstatt unterstützt nach wie vor die Asylbewerber, firmiert nun als 
gemeinnütziges Unternehmen, und bietet kostengünstige Instandsetzung 
und Checks auf Verkehrstüchtigkeit für Jedermann. Das Eröffnungsfest ist 
am 24.07.2016 von 10.00 bis 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus Hebertshau-
sen. Alle Hebertshausener und Freunde sind herzlich eingeladen. Es gibt eine 
Live-Werkstatt, Verkehrssicherheitschecks, Kinderspaß, leckeres Essen und 
Getränke und viele Informationen zum Helferkreis Asyl. Auch neue Helfer 
sind sehr willkommen. 
Weitere Infos auf www.think-twice-fih.de, www.helferkreis-asyl- 
hebertshausen.de oder unter joachim@think-twice-fih.de.

Die Gemeinde Hebertshausen sucht Verstärkung für ihre Kindertagesstätten zum 01.09.2016.

Schulhort und Kinderkrippe
Kinderpfleger/in und Erzieher/in in Voll- oder Teilzeit

Kindergarten
geringfügig Beschäftigte/n für Essensausgabe und Mithilfe im Gruppendienst

wegen Gründung einer weiteren Mittagsbetreuungsgruppe 
engagierte Mitarbeiter/-innen in Teilzeit für Gruppen- und Hausaufgabendienst

Wir bieten Ihnen u.a.
 ❚ eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe

 ❚ Vergütung nach den Bestimmungen des TVöD SuE, Jahressonderzahlung, Ballungsraumzulage, Leistungsprämie und ggf. Kinderzulage

 ❚ eine attraktive betriebliche Altersversorgung

 ❚ ein qualifiziertes, engagiertes und motiviertes Team

 ❚ sowie die Tätigkeit in einer modern ausgestatteten Einrichtung

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie uns bitte per Post an die 
Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen oder per E-Mail an stadtler@hebertshausen.de. 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Stadtler unter Telefon 0 81 31 / 2 92 86-1 20.
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Dachau · Josef-Scheidl-Straße 49 · Tel. 0 81 31/8 31 35
Filiale: Hebertshausen · Münchner Straße 4

Von der Semmel bis zum Brot
vom Kleingebäck bis zur Hochzeitstorte

Bericht der Grund- und Mittelschule Hebertshausen

Spendenaktion in der Grund- und Mittelschule Hebertshausen 
an die Leukämiehilfe München e. V.

Ein Zeitungsartikel über den Schicksals-
schlag einer jungen Familie im Land-
kreis Dachau war der Auslöser dieser 
Spendenaktion. 

Die Zwillingsbuben einer jungen Familie aus 
dem Landkreis Dachau sind an Leukämie er-
krankt. Beide Elternteile sind rund um die 
Uhr gefordert, können ihrer Arbeit nicht 
mehr nachgehen und haben somit kein Ein-
kommen mehr.
Die Schüler und Schülerinnen der Wirt-
schaftsgruppe aus der Mittelschule Heberts-
hausen beschäftigte der Artikel sehr und sie 
wollten unbedingt aktiv werden. Sie planten 
– ohne lange überlegen zu müssen – eine 
erste Spendenaktion: Verkauf von Snacks 
und Getränken bei einem schulinternen Bas-
ketballturnier. So gewinnbringend war die 
erste Aktion leider nicht, deshalb wurde 
noch einmal umgedacht und andere Fach-
gruppen dazu miteinbezogen. Die Fach-

Dominikus Herzog
Walpertshofen 3 · 85241 Hebertshausen

Telefon 0 81 31 / 73 58 33 · email: uliherzog@hotmail.com

In unserem am S2-Bahnhof Hebertshausen gelegenen 
Haus bieten wir Ihnen möblierte Apartments  
zur längerfristigen Anmietung und wohnliche  
Gästezimmer an. Darüber hinaus können Sie  

unseren Gastraum (max. 35 Personen) für Ihre  
Familien-/Firmenfeiern mieten.

gruppe Soziales bereitete zum nächsten Es-
sensverkauf ein tolles Kuchenbuffet für 
einen großen Grundschulflohmarkt in der 
eigenen Schule zu. Es wurde bis auf den 
letzten Krümel alles verkauft.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Schüler 
und Schülerinnen, Eltern, Lehrer, die hierfür 
gespendet haben. Es wurden fast 400 € 
eingenommen, ein toller Erfolg. Ebenso 
wurde ein Kuchenbuffet zur Einschulung 
der kommenden Erstklässler bereitet, auch 
an dieser Stelle herzlichen Dank für alle 
Spenden. Insgesamt hatten die Schüler 
durch ihre Aktionen bis kurz vor der Spen-
denübergabe 625 € gesammelt. Bei der 
Übergabe an Frau Zölzer – Vorsitzende der 
Leukämiehilfe München e. V. – wurde der 

Betrag von unserem Bürgermeister Herrn 
Reischl auf 700 € aufgestockt und dann 
noch einmal von Herrn Rabl (Presse Dachau-
er Nachrichten) mit 50 € getoppt.
Der endgültige Spendenbetrag in Höhe von 
750 € wurde nach Auftritt des Schulchors, 
nach Reden von Schulleiterin Frau Of-
tring-Thomas und Herrn Bürgermeister Rei-
schl und einer Präsentation durch die Schüle-
rinnen Angelika Kansy und Valentina Hübner 
in der Aula der Grund- und Mittelschule, an 
Frau Zölzer übergeben. Die Spendengelder 
kommen zum größten Teil der jungen Fami-
lie zugute, ein Teil geht an die Leukämiehilfe 
München e. V., die damit auch andere Men-
schen, die in Not geraten sind, finanziell un-
terstützen kann.
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Spende an die  
Grund- und Mittel-
schule Heberts hausen 
durch die  
Bayernwerk AG
Durch eine großzügige Spende  des Ver-
teilnetzbetreibers Bayernwerk konnten 
Materialien für den Mathematik- und 
naturwissenschaftlichen Unterricht an-
geschafft werden. 

Hierfür möchten wir uns bei der Bayernwerk 
AG sehr herzlich bedanken. Das folgende 
Foto zeigt Schülerinnen und Schüler der  
5. Klasse, die sich mit den neuen Materialien 
zum Thema „Stromkreis“ beschäftigen.

    An die Gewerbetreibenden, Firmen und Unternehmen in der Gemeinde Hebertshausen

I H R  F I R M E N I N S E R A T
im Informationsblatt Steinbock Gemeinde Hebertshausen

B L E I B E N  S I E  I M  G E S P R Ä C H !

Professionelle Gestaltung IHRER Anzeige – Ehrensache
Korrekturabzug – selbstverständlich

Motivwechsel von Ausgabe zu Ausgabe – selbstverständlich Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da: 
REBA-VERLAG GmbH

Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
info@reba-verlag.de, Telefon 08161/7871422informativ • an alle Haushalte • komplett in Farbe

„bringt Sie näher ran“!

Hallerwöhrstr. 29

85241 Ampermoching

Telefon 0 81 39 / 80 16 94

Mobil 01 75 / 9 55 44 95

info@holz-bau-schleipfer.de

www.holz-bau-schleipfer.de

Thomas Schleipfer
 Ihr Zimmererfachmann für:

• Terrassenbau
• Zaunbau
• Dachsanierung
• Trockenbau/Innenausbau
• Drechslerei
• Gartenhäuser
• Carport
• Pergola
• Holzfußböden
•  Einbau von  

Dachflächenfenster
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Sind Sie noch ganz dicht?
Ihre Abflussrohre, Schächte, usw. mit uns schon,

der Umwelt zu liebe!

Mirko Lein
Abwassertechnik GmbH

Gewerbestraße 3 · 85241 Hebertshausen
24-Stunden-Notdienst: 01 62 / 9 71 23 37

Mirko Lein Abwassertechnik GmbH 
Telefon 0 81 31/2 77 69 28 · Telefax 0 81 31/2 77 69 29

mirkoleinabwassertechnikgmbh@gmx.de
www.abwassertechnik-m-lein.de

 Rohr- und Kanalreinigung
 Hochdruckspülung
 TV-Kanaluntersuchung

 Kanaldruckprüfung
 Kanalsanierung
 Grubentleerung

Umbaumaßnahmen Kreuzung Eisingertshofen
Wie Sie sicherlich schon bemerkt haben, 
sind im Kreuzungsbereich von Eisingertsho-
fen weitreichende Rodungen durchgeführt 
worden. Das deutet auf den baldigen Be-
ginn der Umbaumaßnahmen hin. 

Beginnen wird das staatliche Straßenbau-
amt mit dem Kreuzungsumbau, um den Un-
fallschwerpunkt der letzten Jahre endgültig 
beheben zu können. Es wird hierbei auf eine 
Lichtzeichenanlage umgebaut. Dazu sind in 
die diversen Richtungen weitere Abbiege-
spuren vorgesehen. 

Es freut uns sehr, dass unter der Mithilfe un-
serer Gemeinde mit dem Eigentümer eine 
Lösung gefunden werden konnte, die so-
wohl den Umbau der Kreuzung als auch den 
Beginn des Radweges noch in diesem Jahr 
ermöglichen. Dies war unter dem Aspekt, 
dass es sich ausschließlich um Stadtgebiet 
handelt nicht sehr einfach! 
Danken möchten wir auch der Großen 
Kreisstadt Dachau und den Grundstücksbe-
sitzern in Eisingertshofen für die gute und 

reibungslose Zusammenarbeit bei diesem 
gemeinsamen wichtigen Projekt. Bald ha-
ben unsere Kinder endlich einen sicheren 
Radweg nach Dachau. 

Bereits jetzt möchten wir die Bürger um Ver-
ständnis bitten, dass es während der Um-
baumaßnahme an der Kreuzung zu erhebli-
chen Behinderungen kommen wird.
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Diese beiden Themen wurden von der verlängerten Mittagsbetreu-
ung eine Woche lang thematisiert. Die Kinder haben verschiedene 
Szenen mit den Betreuerinnen durchgesprochen: Wie z. B. „Wel-
ches Verhalten gegenüber meinen Mitmenschen ist richtig, welches 
ist falsch?“ 
Was die Kinder theoretisch besprochen haben, wurde anschließend 
auch praktisch geübt. Gemeinsam wurde zum Thema „Was ist ge-
genüber meinen Mitmenschen „höflich“ und was ist „unhöflich“ 
ein Plakat erstellt.
Des Weiteren durften die Kinder auch Plakate mit verschiedenen 
Aktionen bewerten. Es gab gelbe Punkte für nicht peinlich, blaue 
für peinlich und rote für super peinlich.
Auch „Tischmanieren“ und „Wie esse ich richtig mit Besteck“ 
standen auf dem Plan. Am letzten Tag wurden die kleinen 
„Benimm-Profis“ dann über ihr neu erlangtes Wissen geprüft. 
Die Betreuerinnen konnten im Anschluss stolz jedem Kind 
seinen „Benimm-Führerschein“ überreichen.

Bericht der verlängerten Mittagsbetreuung

Projektwoche in der verlängerten Mittagsbetreuung

Thema: Umgang mit anderen Menschen 
und  wie verhalte ich mich beim Essen

Anpassung der Hebesätze  
zum 01.01.2016
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 19.04.2016 nicht 
nur den aktuellen Haushalt verabschiedet sondern auch 
eine Erhöhung der Hebesätze beschlossen. 

Diese Erhöhung wurde notwendig, da durch die Novellierung 
des FAG die Landkreise zukünftig gestärkt werden sollen. Dies 
bedeutet, dass jede Gemeinde unabhängig von Ihren tatsächli-
chen Hebesätzen mit 310 v. H. veranlagt wird und aufgrund 
dieser sich die Abgabe durch die Kreisumlage erhöht. 

Da die Gemeinde Hebertshausen bisher in den Hebesätzen A 
und B mit 280 und 310 v. H. und der Gewerbesteuer mit  
300 v. H. darunter befand bzw. identisch war, hätte das bei un-
veränderten Hebesätzen bedeutet, dass die Gemeinde mit mehr 
Steuereinnahmen veranlagt wird, als Sie tatsächlich erzielt. 

Daher war die Gemeinde, wie übrigens alle anderen Gemeinden 
im Landkreis gezwungen, die Hebesätze nun zu erhöhen. Der 
Gemeinderat folgte mit 20:1 Stimmen dem Vorschlag der Ver-
waltung und legte folgende neue Hebesätze fest.

Hebesatz A (Land- und  
forstwirtschaftliche Betriebe) 310 v. H.
Hebesatz B (Grundstücke) 340 v. H.
Gewerbesteuer 330 v. H.

Die Hebesätze wurden letztmalig im Jahr 1997 erhöht bzw. an-
gepasst. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8:00 – 18:00 Uhr
Sa.  8:00 – 12:00 Uhr

Telefon 0 81 31 / 33 59 780
Fax 0 81 31 / 33 59 792
Mail: Toolstds@t-online.de

Heim & HandwerksbedarfHeim & Handwerksbedarf

www.eisenmannteam.de
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HOLGER SCHAUMBERGER
Malermeister

Schlehenweg 17 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 8131/5 85 07 · Telefax 0 81 31/99 70 44

Mobil 0172/8 85 61 71
info@h-schaumberger.de 
www.h-schaumberger.de

Firmenportrait

Malerfachbetrieb Schaumberger
Letztes Jahr durften wir unser 20-jähriges Betriebsjubiläum feiern, wobei wir seit 2002 

in Hebertshausen ansässig sind. Unsere Stärke ist unsere Mannschaft, ein eingespieltes Team,  

bei dem jeder Handgriff sitzt und die Freude zur Arbeit sichtbar ist.

Unter dem Motto: 
Wir verwandeln leblose Objekte in farbige Träume, bieten wir Ihnen eine ganze Reihe von Dienst-

leistungen rund um schönes Wohnen und tadelloser Gestaltung von Häusern innen und außen. Das 

beginnt mit kompetenter Fach- und Farbberatung. Gerne nehmen wir uns Zeit, um Ihre individuellen 

Bedürfnisse, Wünsche und Vorstellungen umzusetzen. Innenraumgestaltung, moderne oder antike 

Dekorputze, Fassadengestaltung, Tapezier- und Lackierarbeiten, sowie diverse Oberflächentechniken 

stehen dafür zur Verfügung. Sauberkeit und termingerechte Ausführung haben selbstverständlich Pri-

orität.

Unser Malerfachbetrieb steht für:
 ❚ qualifiziertes, zuverlässiges Fachpersonal mit Freude am Beruf

 ❚ termingerechte und saubere Auftragsabwicklung

 ❚ kompetente und kreative Beratung

 ❚ problemlose Kooperation mit anderen Gewerken („Hand in Hand“)

 ❚ kontinuierliche Weiterbildung des Teams durch Spezial- und Fortbildungslehrgänge

 ❚ ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis

 ❚ fachliche Beratung vor und während der Auftragsdurchführung

 ❚ Verarbeitung hochwertiger Produkte

Schaffen Sie sich Ihre eigene (T)Raumwelt – 
wir realisieren sie für Sie!
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Schulleitung, Lehrkräfte, Hausmeister und 
die Abfallberatung des Landkreises Dachau 
haben die Abfalltrennung unter die Lupe 
genommen und neue Ideen entwickelt. 
Neue Abfallbehälter für Verpackungen 
(gelb), Biomüll (braun) und Papier (blau) 
kommen nun zum Einsatz.
Auch die Schülerinnen und Schüler wurden 
im Projekt mit einbezogen und zum Thema 
Abfall geschult. Die Kinder lernten, dass es 
sich lohnt, die Abfälle zu trennen, denn nur 
dann können diese wieder verwertet wer-
den. Aufwändig verpackte Brotzeit muss 
nicht sein, mit Brotzeitbox und Mehrwegfla-
sche entstehen keine Abfälle. Die Kinder 
waren betroffen, wie sehr Tiere und Umwelt 
besonders unter Plastikabfällen und Zigaret-
tenkippen in der Landschaft leiden. Dass 
man keinen Müll achtlos wegwerfen soll 
wurde allen klar. Jeder Einzelne kann seinen 
Beitrag leisten die Umwelt zu schützen.

Schüler/-innen der 2 a der Grundschule Hebertshausen mit den neuen Abfallbehältern 

Die Abfallberatung des Landratamts Dachau informiert

Grund- und Mittelschule  
Heberthausen auf Umweltkurs

Werkstatt:
Gewerbestraße 5 · 85241 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 33 87 44 · Fax 0 81 33 / 69 81

Schreinerei.schaffer@online.de
www.schreinerei-schaffer.de

Die Grund- und Mittelschule Hebertshausen 
hat ein neues Abfallkonzept umgesetzt. 

Wir machen uns stark für die Menschen in der Region und
engagieren uns für Gesellschaft, Kultur und Ökologie.

www.bayernwerk.de

Für ein lebendiges Bayern.

BAG16008_Anz_Motiv_Allgemein_90x98mm.qxp_Anzeige_Hoch  25.05.16  08:17  Seite 1
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Indersdorfer Straße 11
85241 Ampermoching
Tel. 0 81 39 / 76 67
Fax 0 81 39 / 77 20

www.kuechenstadel.de

An zwei Nachmittagen erlangten die „Horti-
laner“ Grundkenntnisse in Erster Hilfe: Dazu 
gehörten z. B.: Wie helfe ich einem anderen 
Kind, wenn es z. B. Nasenbluten hat? Was 
gehört alles in einen Verbandskasten? Wie 
lautet die Notrufnummer? Wie verhalte ich 
mich bei einem Notfall? Welche W-Fragen 
habe ich zu beantworten? Die Kinder waren 
mit Begeisterung dabei und überraschten 
am letzten Tag die beiden Profis, Frau Dr. 
Purmale und Herrn Baars mit ihrem Wissen. 
Herr Baars (Vater eines Hortkindes) fuhr mit 
einem Rettungswagen vor, der genauestens 
inspiziert werden durfte. Er erzählte von sei-
nen Einsätzen und beantwortete geduldig 
die vielen Fragen. Frau Dr. Purmale (Mutter 
eines Hortkindes) legte den Kindern Verbän-
de an und erklärte die stabile Seitenlage. An-
schließend durften die Kinder das Gelernte 
untereinander ausprobieren. Zum Schluss 
ihrer „Ausbildung“ bekamen die Kinder 
noch eine „ Helferleinmappe“ mit vielen In-
formationen zur „Ersten Hilfe“ zum Nachle-
sen.
Damit die Hortis weiter üben können, 
sammeln wir immer abgelaufene Ver-
bandskästen. Gerne können Sie diese in 
der Mittagsbetreuung abgeben.

Bericht der Mittagsbetreuung

Projektwoche „Erste Hilfe“  
im Hort Hebertshausen

Mitte April fand im Hort Hebertshausen die 
sogenannte „Helferlein-Ausbildung“ statt. 
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Garten- & Landschaftsservice
für ein

gepflegtes Äußeres

Garngartenstraße 7
85241 Hebertshausen/ 
Ampermoching
Tel.  0 81 39 / 99 66 49
Fax  0 81 39 / 93 24 53
www.trinkgeld-gmbh.de

• Pflege und Unterhaltung 
von Außenanlagen  
aller Art

• Baumfällung und Pflege 
mit Seilklettertechnik  
und Hubarbeitsbühne

• Wurzelstockentfernung 

• Ökologische Wildkraut
entfernung

• Vegetationspflege, 
Hecken, Strauchschnitt, 
Mäharbeiten

• Winterdienst
• Pflasterbau 
• Gartengestaltung

Wir verwenden ausschließlich Organische Düngemittel und 
Bodenverbesserer ohne Chemische Zusätze oder Fäkalien

Bahnhofstr. 36
85421 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 18 20
Fax 0 81 31 / 1 44 94 · Mobil 0171 / 8 25 27 10
e-mail: info@raumausstattung-schott.de

Klausur des Gemeinderats

baubiologieVeit
Gesundheit rund ums Haus

Sachverständigenbüro für
Baubiologie + Umweltanalytik

Schimmelpilzschäden

Veit e.K. Baubiologie + Umweltanalytik
Dorfstrasse 70
85241 Hebershausen-Prittlbach

Tel             +49(0)8131-299 66 80
Email     info@veit-baubiologie.de
Internet   www.veit-baubiologie.de

geprüfter Baubiologe IBN
geprüfter Messtechniker SBM
Gutachter für Schimmelpilzschäden TÜV

Schadstoffe
Schimmelpilze
Elektrosmog

Zu seiner zweiten Klausur fand sich der 
Gemeinderat Mitte Februar wieder in 
Lautrach ein. 
Unter der Führung des Kreisbaumeisters Ge-
org Meier haben sich drei Projektgruppen 
Gedanken zum Thema Wohnen, Gewerbe 
und Landschaft gemacht. 
Dabei wurden zahlreiche Ideen entwickelt, 
die nun in die Arbeit der Gemeinde einflie-
ßen. 
Zu betonen ist auch, dass der Gemeinderat 
eine hohe Wertigkeit für Landschaft und 
Natur gelegt hat, d. h. das Gesicht von He-

bertshausen soll sich zwar verändern, aber 
seinen charmanten Charakter behalten. 
Beim Thema Gewerbeentwicklung ist man 
vorangekommen und es können bald weite-
re Vorgehensweisen beschlossen werden. In 
Bezug auf das Thema Wohnen zeigt sich, 
dass vor allem der Wohnraum für Einheimi-
sche und ältere Mitbürger absolut priorisiert 
ist. 
Auch für den sozialen Wohnungsbau und 
Flüchtlinge will man zukünftig Wohnraum 
schaffen. Dazu sollen schon in naher Zu-
kunft erste Planungen beginnen. Insgesamt 

zeigt sich, wie wertvoll eine Klausur ist, 
wenn man fernab von Arbeit und Terminen 
zwei Tage Zeit hat sich intensiv Gedanken 
über seine Gemeinde zu machen.

Eine eintägige Klausur im Herbst im heimi-
schen Landkreis soll die Planung und unsere 
Ziele konkreter werden lassen: 
Hebertshausen zu entwickeln mit Be-
dacht und Weitsicht!
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Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht für Sie erreichbar.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Bestattungen Kraus
Inh.: Robert Kraus

Büro: Dorfstraße 31, 85241 Hebertshausen
OT Prittlbach

Telefon (Tag und Nacht) 0 81 31 / 33 30 70
Telefax 0 81 31 / 33 30 711

E-Mail: Bestattungen-Kraus.DAH@t-online.de

Neue Anpflanzung der Verkehrsinsel am Maibaum

Schreinerei A. Zenz & Söhne GmbH

– Holzfenster
– Holz-Alufenster
– Wintergärten
– Haustüren
–  Pfosten-Riegelkonstruktionen
– Möbel aller Art
– Einbauküchen
– Innentüren
– Badmöbel
– Glasprodukte
– Tische

Dorfstraße 43 · 85241 Prittlbach
Tel.: (08131) 7 20 09 
Fax: (08131) 8 66 84

E-Mail: info@zenz-schreinerei.de 
Internet: www.zenz-schreinerei.de

Vor allem bei den Garten- und Pflanzarbei-
ten ist jetzt Hochkonjunktur. Bestimmt ist es 
Ihnen nicht entgangen, dass auch unsere 
„Maibauminsel“ in frischem, aufstreben-
dem Grün erstrahlt. Für die Pflanzarbeiten 
möchten wir uns ganz herzlich beim Garten-
bauverein Hebertshausen bedanken. 

Es dauert jetzt nur eine kurze Zeit, bis die 
Blumen in voller Blüte erstrahlen und sich 
die Bürger daran erfreuen können.

Überall ist es erkennbar, das Frühjahr ist da, 
bald auch der Sommer. 

14

2. Ausgabe 2016  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen



Unsere Kinder waren jedenfalls mächtig stolz auf 
ihre sehr gelungenen Werke.
An jedem 1. Freitag im Monat gibt es seit diesem Jahr 
einen Aktionstag in der Mittagsbetreuung 1. Hierbei 
steht immer eine Gruppenaktion unter einem besonde-
ren Motto im Vordergrund wie z. B. Spielzeug-, Experi-
mentier- oder Backtag. 

Fleißige Bäckerinnen und Bäcker, 
die sich nach getaner Arbeit ihre 
Waffeln schmecken ließen.

Blumenbrosche aus Knöpfen

Unter diesem Motto  
fertigten die Kinder der 
Mittagsbetreuung 1 eine 
Blumenbrosche aus  
Knöpfen zum Muttertag 
an. Für die Väter fädelte 
jeder aus Perlen und  
Knöpfen einen Schlüssel-
anhänger. Diese Geschen-
ke zauberten bestimmt ein 
Lächeln auf das Gesicht 
aller Mamas und Papas. 

BERATUNG · VERKAUF · KUNDENDIENST
● Außenrolläden  

zum nachträglichen 
Einbau

● Dachrolladen  
für Veluxfenster

● Spring- und  
Decorollos

● Plisseeanlagen

● Ersatztücher  
für Markisen

● Balkon bespannungen

● Zeitschaltuhren

● Große Sonnenschirme
● Garagentore
● Roll- und  

Sectionaltore
● Elektroantriebe
● Funk- und  

Zentralsteuerungen
● Zeitschaltuhren
● Sonnenschutz für 

Dachraumfenster
● Insektenschutz
● Individuelle Beratung 

für Sonderlösungen

● Rolladenkästen  
aus Schaumstoff,  
Heraklith und Ziegel

● Rolläden aus Holz, 
Kunststoff und Alu,  
ausgeschäumt

● Jalousien für innen  
und außen

● Markisen für Balkon, 
Terrasse, Schau  - 
fenster, Wintergarten 
und Pergola

● Lamellenvorhänge

Ihr Meisterbetrieb 
für Sicht-, Sonnen-, 
Wetter- und  
Insektenschutz

Torstraße 28 
85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31 / 61 55 20
Telefax 0 81 31 / 61 55 2-10
info@schuhbauergmbh.de
www.schuhbauergmbh.de

Bericht der Mittagsbetreuung 1

Blumen sind das Lächeln der Welt
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Wir möchten mit der sehr sensiblen Aufga-
be „Babysitting“ verantwortungsvoll begin-
nen! Eltern, Kinder und Babysitter sollten 
sich erst einmal kennenlernen. Akzeptieren 
und mögen sich alle Beteiligten? Besteht 
Einvernehmen zu organisatorischen und fi-
nanziellen Fragen? 
Dann kann man einen ersten Versuch wa-
gen. Wenn alle zufrieden sind, werden die 
Beteiligten normalerweise eine längerfristi-
ge Zusammenarbeit beginnen. Wir sehen 
unseren Beitrag als Nachbarschaftshilfe da-

Die Nachbarschaftshilfe Hebertshausen e.V. informiert

Eigene Herstellung · Naturlandbetrieb

Metzgerei Orthofer
GbR

Lotzbach 2 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 39 / 22 76

Öffnungszeiten:
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

• Biorindfleisch
• Bioschweinefleisch
• Wurstwaren
• verschiedene Biokäse
• Bio-Obst und
• Bio-Gemüse

rin, dass wir die Babysitter an interessierte 
Eltern vermitteln. Hierbei ist es uns wichtig, 
dass Eltern ihre Kleinsten dabei bestens auf-
gehoben wissen.

Deswegen freuen wir uns sehr, dass wir die 
Leiterin des Kindergartens, Frau Gabriele 
Giosele und einige ihrer Kolleginnen gewin-
nen konnten, ihr Wissen im täglichen Um-
gang mit unseren Kleinsten – vom Säugling 
bis zum Einschulungsalter – an interessierte 
Babysitter weiterzugeben!

Demeter Bio-Spezialitäten
tägl. MÜHLEN-frisch
für Sie gebacken

Ampermoching 
Telefon 08139/6110

Filiale Röhrmoos 
Telefon 08139/92072

Filiale Haimhausen 
Telefon 08133/994561

Filiale Hebertshausen im EDEKA-Markt 
Telefon 08131/27 88 96
www.baeckerei-polz.de

Künftige Babysitter (Mindestalter derzeit  
18 Jahre) der Nachbarschaftshilfe Heberts-
hausen sollen so das nötige Rüstzeug an die 
Hand bekommen, damit Mamis ihre Schütz-
linge vertrauensvoll unseren fleißigen Hel-
fern und Helferinnen überlassen können. 
Wir freuen uns über ihre Anmeldung für 
diesen Kurs, der bestimmt auch bereits er-
fahrenen Muttis noch den ein oder anderen 
wichtigen Tipp in Fragen der Betreuung 
oder vielleicht auch der richtigen und wich-
tigen Handlungsweise bei dem ein oder an-
deren Missgeschick geben kann.
Bei der Vermittlung von Babysittern wird der 
Verein Nachbarschaftshilfe Hebertshausen 
den Besuch dieses Kurses als Voraussetzung 
für die Vermittlung an Hilfesuchende verste-
hen. Weitere Kurse werden geplant. 
Wir freuen uns sehr über Anmeldungen 
für diesen Kurs unter der Telefonnum-
mer 0 81 31 / 29 28 62 86.

Am Samstag den 25.06.2016 in der Zeit von  
9.00 bis ca. 13.00 Uhr findet in der Kindergrippe  
St. Peter eine erste Schulung für künftige Babysitter  
der Nachbarschaftshilfe Hebertshausen statt.

Dr. Viktoria Rupprecht & Dr. Veronika von Borries

Tel. 0  81  31  /  151  70 · Münchner Str. 3 · 85241 Hebertshausen

www.zahnarzt-hebertshausen.de

Dr. Viktoria Rupprecht & Dr. Veronika von Borries

Tel. 0  81  31  /  151  70 · Münchner Str. 3 · 85241 Hebertshausen

www.zahnarzt-hebertshausen.de

Dr. Viktoria Rupprecht & Dr. Veronika von Borries

Tel. 0  81  31  /  151  70 · Münchner Str. 3 · 85241 Hebertshausen

www.zahnarzt-hebertshausen.de
Dr. med. dent.
Viktoria Rupprecht
Münchner Straße 3
85241 Hebertshausen

Tel. 0 81 31/1 51 70
Fax 0 81 31/27 74 82
info@dr-viktoria-rupprecht.de
www.dr-sviktoria-rupprecht.de

Sprechzeiten:
Mo. 08-13 / 14.30-19 Uhr
Di. 08-13 / 14.30-18 Uhr
Mi. 08-13.30 Uhr
Do. 08-13 / 15-19 Uhr
Fr. 08-13.30 Uhr
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Nachbarn helfen Nachbarn

Lasst uns gemeinsam 
die Gemeinde Hebertshausen

menschlich und lebenswert gestalten!

Wir sind für Sie da! 

Am Telefon:
Uta Ofner & Petra Ringleb 
Tel.: 08131 – 29 286 286 
(Montag bis Samstag) 

Vertraulichkeit ist für uns Verpflichtung !

kontakt@nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de
www.nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de

Unsere Helfer: 

Was machen oder vermitteln wir bei 
kurzfristigen Notfällen ?

✔ Hilfsdienste im Haushalt
✔ Besorgungsfahrten
✔ Begleitung beim Einkaufen
✔ Arztfahrten
✔ Besuchsdienste
✔ Babysitten
✔ Tiersitten
✔ Nachhilfe
✔ Hilfe bei Behördengängen
✔ Unterstützung bei Fragen zur Pflege
✔ Hilfe bei technischen Problemen -

PC, Handy, Laptop
✔ Handwerkliche Tätigkeiten
✔ Gartenarbeiten

Die Leistungen werden gegen eine geringe 
Aufwandsentschädigung erbracht.

Wir verstehen uns nicht als Konkurrenz zu 
gewerblichen Anbietern.

Als aktiver Helfer

✔ Sie können über den Verein 
Nachbarn Ihre Hilfe für Leistungen anbieten, 
die auch Ihnen Freude bereiten

✔ Selbstverständlich sind Sie als 
Vereinsmitglied bei uns versichert

Als Vereinsmitglied

✔ Unterstützen Sie uns durch Ihren 
Jahresmitgliedsbeitrag (18,- €)

Als Spender

✔ Natürlich können Sie auch ohne 
Vereinsmitgliedschaft die gute Sache 
finanziell unterstützen

✔ Sie erhalten dafür eine steuerlich absetzbare 
Quittung

Unterstützt durch:

 Wie können Sie helfen ?

Organisation und Vermittlung:

Ihre Ansprechpartnerinnen
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Gewerbestrasse 13  ·  85241 Hebertshausen · Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 · E-Mail: peter.steinert-gmbh@t-online.de 

Internet : www.steinert-kanalbau.de

Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen 
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen

Rekordteilnehmer beim Ramadama
Beim diesjährigen Ramadama 
am 09.04.2016 kamen viele 
fleißige Helfer zusammen. Ins-
gesamt waren ca. 120 Bürger 
und Bürgerinnen auf den Bei-
nen um die Wege und Flure, 
die Felder und Plätze in allen 
Ortsteilen vom Müll zu befrei-
en. 
Die Gemeinde hat im Anschluss 
für das leibliche Wohl aller Helfer 
gesorgt und Brotzeit bzw. Mittag-
essen spendiert. Auf diesem Weg 
möchten wir uns nochmals für 
den Einsatz eines jeden Einzelnen 
herzlich bedanken, da er hiermit 
einen großen Teil zum Wohlfüh-
len in der Gemeinde beitragen 
hat. 

 Teilnehmer Hebertshausen

Damit Ihre Werbung 
vor Ort bleibt!

Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

Ihnen wird sicherlich auffallen, dass 

unser Steinbock sich nochmals verän-

dert hat. Dies hat einige Gründe, die 

ich Ihnen gerne einzeln erläutern 

werde. Bisher hat sich unser Stein-

bock aufgrund von Kostengründen 

immer in einem schwarz-weißen 

Outfit gezeigt. Nun haben wir uns 

entschieden, diesven Qualitätsman-

gel zu beseitigen. Gerade die Ablich-

tungen und Bilder waren teilweise von so schlechter Qualität, 

dass die wichtigen Fakten und Informationen nicht erkennbar 

waren. Dies konnte nun beseitigt werden, da die örtlichen Un-

ternehmer hier finanziell miteinsteigen. Dafür möchte ich 

mich an dieser Stelle schon einmal herzlich bedanken. Das hat 

aber natürlich nun die Folge, dass zukünftig auch die Wer-

bung von unseren Unternehmern zum Steinbock dazu gehö-

ren. Ich weiß, dass sich der eine oder andere daran stören 

wird, aber ich sehe es positiv, da unsere Unternehmer zu un-

serer Gemeinde gehören und wir Ihnen auch viel zu verdan-

ken haben (aktuell hier die zukünftige Farbausgabe) und na-

türlich auch die nicht unerheblichen Gewerbesteuern pro 

Jahr. Ein positiver Nebeneffekt stellt sich dabei ebenfalls her-

aus. Ich denke es wird eine Vielzahl von Unternehmer geben, 

die Ihnen noch nicht bekannt sind. Nutzen Sie die Möglichkeit 

und berücksichtigen Sie diese bei Ihren Einkäufen und Aufga-

ben. Dann profitieren wir alle in der Gemeinde davon! Jetzt 

wünsche ich Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen des Stein-

bocks. Bei Anregungen dürfen Sie sich gerne an mich, unter 

reischl@hebertshausen.de wenden! 

Eine schöne Pfingstzeit wünscht Ihnen 

Ihr

Richard Reischl

Erster Bürgermeister
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Anonyme Briefe ans Rathaus 

Von Zeit zu Zeit erreichen uns anonyme Briefe im Rathaus, um auf 

angebliche Missstände oder Fehlverhalten von Grundstückseigentü-

mern hinzuweisen. Lt. § 17 Abs. 2 der Allgemeinen Geschäftsord-

nung für Behörden des Freistaat Bayerns werden Eingänge, die die 

absendende Stelle nicht oder unzureichend erkennen lassen grund-

sätzlich nicht bearbeitet. Wir garantieren Ihnen, dass man mit be-

rechtigter Kritik jederzeit bei uns im Rathaus eine offene Türe vorfin-

det und wir stets bemüht sein werden, der Sache nachzugehen. Aus 

diesem Grund ist es nicht notwendig, sich hinter einem Deckmantel 

zu verstecken! Wir bitten hierbei um Ihr Verständnis und hoffen auf 

ein vertrauensvolles Miteinander.

Ausgabe 2. Quartal 2016

Die Durchführung der Maßnahme ist im Herbst 2016 geplant. Die 

Gemeinde beabsichtigt den bisherigen Verlauf des Radweges (ge-

strichelte Linie) zu verändern. Der neue Radweg (durchgezogene 

Linie) hat eine engere Anbindung an Hebertshausen und die Amper 

und macht dadurch unsere schöne Naturlandschaft noch zugängli-

cher. 

Verlegung Ammer-Amper-Radweg

Entsorgung von Speisefetten in 

haushaltsüblichen Mengen

Kleinere Mengen Koch- und Bratfette, sowie Speiseöle aller Art 

gehören in den Restmüll. Pfannen und Salatschüsseln lassen sich 

hierzu leicht mit Papierküchentüchern oder gebrauchten Servi-

etten auswischen. 

Kontinuierlich anfallende, größere Mengen Speisefette z. B. 

vom Frittieren sollten jedoch gesammelt und in verschließbaren 

Behältnissen (Glas oder Plastik) in den Recyclinghöfen des Land-

kreises Dachau abgegeben werden. Von dort aus werden sie 

einem Entsorgungssystem zugeführt. 
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Teilnehmer Unterweilbach

Teilnehmer Ampermoching
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Notrufe
Polizeinotruf  1 10

Feuerwehr  1 12

Krankentransport  19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Giftnotruf Bayern  0 89 / 19 240

Telefonseelsorge 
Katholisch 0 800 / 111 0 222 
Evangelisch 0 800 / 111 0 111

Frauennotruf tgl. 24 Std.  2 63 99

Tierschutzverein Dachau e. V.  0 81 31 / 5 36 36

Störungsdienste
Störungsdienst ESB Gas 0 800 / 0 37 23 72

Störungsdienst Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 66

Einladung zum Vortrag  
„Ausgrabung Ampermoching Ost IV“
Bestimmt ist die Entdeckung der eisenzeitlichen Siedlung im Neubaugebiet „Ampermoching 
Ost IV“ im Herbst 2011 noch in Erinnerung. Die Berichte über diesen sensationellen Fund 
konnten auch in der Presse verfolgt werden. Anlässlich dieser Ausgrabung wird der Archäo-
loge, Herr Markus Wild, am Dienstag, den 28.06.2016 um 19.30 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Rathauses einen Vortrag halten. 

Alle Bürgerinnen und Bürger haben dabei die seltene Möglichkeit, einen Einblick in die Dorf- 
und Gehöftstruktur einer ländlichen Siedlung der Mittel- und Spätlatènezeit zu gewinnen. 
Anhand einiger Beispiele aus verschiedenen Siedlungstypen sollen die bisherigen Interpreta-
tionen beleuchtet und diskutiert werden. 

Hierzu möchten wir Sie alle sehr herzlich einladen.

Vorstellung der  
neuen Mitarbeiter im Jugendzentrum
In der Gemeinderatssitzung vom 19.04.2016 stellten sich die neuen Mitarbeiter, Frau 
Julia Loth und Herr Andreas Rössler, für die Jugendarbeit in Hebertshausen vor. 
Wie gewohnt können sich die Hebertshauser Bürger zu allen jugendrelevanten Themen 
unter Telefon 0 81 33 / 60 75 an die neuen Mitarbeiter wenden. 

natürlich & nah

www.e-werke-haniel.de

*Inhaltsstoffe:

• Wasserkraft
• Natur-Ressourcen 

(Wind, Sonne, u.v.m.)
• Menschen mit Freude
• Herz für die Umwelt

100%
ÖkoStrom*

08133/9184-0

Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf  

oder bei einer benötigten Dienstleistung  

die hier werbenden Firmen
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Ich bedanke mich bei allen Firmen und 
Gewerbetreibenden für die freundliche 
Aufnahme und das entgegengebrachte 
Vertrauen. Ich wünsche Ihnen weiter-
hin viel Erfolg.

Ernestine Reinbacher 
REBA-VERLAG GmbH
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Oh nein ... die ambulante Pflege NOAH war, 
ist und bleibt das, was er von Anbeginn 
der Idee von Lydia und Maid Dizdar im 
Jahr 2012 war - eine  Lebensphilosophie: 

" Behandle andere genau so, wie du 
selbst behandelt werden möchtest. 

NOAH steht nach wie vor für Pflege „am" 
und „mit dem" Menschen. Dies wird seit 
Beginn durch einen ständigen Anstieg der 
Klientenanzahl mehr als bewiesen. Nicht 
verwunderlich ist es daher, dass eine 
Unternehmensvergrößerung und ein damit 
verbundener Umzug in neue, größere 
Räumlichkeiten in der Augsburger Strasse 
am Fuße der malerischen Altstadt Dachaus 
nur logische Konsequenzwaren. 

Aber was ist neu? 
Was hat sich wirklich verändert? 

... Der Wirkungsbereich -Die langjährige Er
fahrung in der ambulanten Pflege, das Ver
trauen von Klienten und deren Ange
hörigen, ließen Maid Dizdar wieder einen 
Schritt weiter gehen. Die ambulante Pflege 
Noah bekommt im Sommer 2016 sozu
sagen „Nachwuchs". 

Die ambulante Pflege NOAH 
schreibt ein neues Kapitel ihrer

Unternehmensgeschichte ... 

Diesen Sommer feiert die NOAH GmbH 
&Co. KG die Eröffnung einer Tagespflege in 
Markt lndersdorf. 

Lydia Dizdai KG 
�risl der NOAH GmbH & 

Noch dieses Jahr werden 20 Tagespflege
plätze zur Verfügung stehen, welche in 
dieser Form im Landkreis Ihres Gleichen 
suchen müssen. 

Elisabeth Ziemen e \n Markt lndersdorf
Gesc1täfts1ührer der Tagespfleg 

,,Wir sind im Endspurt des Aufbaus. Fach
kräfte aus den Bereichen Trockenbau, 
Sanitär und Raumgestaltung lassen am 
ruhigen Ortsrand der Marktgemeinde auf 
einer Fläche von über 1200 m2 ein kleine 
Oase mit viel Liebe zum Detail entstehen. 
Eine Oase der Begegnung, eine Oase der 
Ruhe. Einen Platz, an dem unsere neu 
definierte Philiosophie nicht nur an der Türe 
geschrieben steht, sonder wirklich gelebt 
wird. DU WIE ICH!" 

Maid Dizdar ist stolz, stolz auf vier Jahre von 
stetiger Expansion, stolz auf sein 14-
köpfiges Team von Profis aus dem Bereich 
„Pflege und Gesundheitswesen", welche 
seinen einstigen Traum jeden Tag aufs Neue 
Wirklichkeit werden lassen. 
Maid Dizdar darf zurecht stolz sein. Ihm ist 
es zu verdanken, dass der Landkreis 
Dachau den ersten Pflegedienst mit der 
Zulassung der IHK als staatlich geprüfte 
Ausbildungstätte für Kaufleute im Gesund
heitswesen beherbergen darf. 
Zwei Jahre in Folge wurde „NOAH" die 
Best-Pflege-Note 1,0 durch den MDK attes
tiert. Das soll uns bitte erst mal jemand 
nachmachen. 

Sie sind für einen Angehörigen oder 
vielleicht selbst auf der Suche 
nach „Hilfe"? 

Besuchen Sie unser engagiertes Team in 
der Augsburger Strasse 43 in Dachau für 
eine unverbindliche Beratung. 
Vertrauen kann nur durch Wissen ent
stehen -Echtes Vertrauen-welches definitiv 
den Unterschied machen wird. 

Duwlelchl 

DIE AMBULANTE PFLEGE MIT TAGESPFLEGE IN DACHAU UND UMGEBUNG! WWW.NOAH.BAYERN TEL. 08131 430 75 33


